
Mitgliederversammlung 2009 des SCBo im Café Hasler 

Viele Mitglieder des SCBo fanden am 15.05.2009 den Weg zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung des SCBo ins Café Hasler. Kurz nach 20:00 Uhr begrüßte 
Ewald Grundler die vielen Anwesenden und eröffnete die Mitgliederversammlung. 

Leider musste er auch dieses Jahr wieder eine Gedenkminute für die verstorbenen 
Mitglieder des SCBo, Matthias Ledergerber und Hans­Peter Schuchter einlegen. 

In seinem Bericht ging Ewald Grundler zuerst auf die Arbeit im Vorstand ein. Hier 
bedankte er sich bei den Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit im Sinne 
des Clubs.  Alle anstehenden Probleme konnte gelöst werden. 

Dann gab er einen Überblick über die Clubeinrichtungen. Unser Hafen hat sich gut 
bewährt. Zur Nordseite des Clubgeländes, am Drahtzaun entlang, soll noch eine Hecke 
gepflanzt werden. Am Clubhaus bei der Außenspüle und der Fäkalienschütte wurden 2 
„Schamwände“ als Sichtschutz angebracht. 

Die neuen Parkplaketten sowie die Auszeitenregelung haben sich bestens bewährt. 

In der Frage einer  Solaranlage zur Warmwasseraufbereitung gehen die Meinungen 
und die Kosten weit auseinander. Der Vorstand wird dies aber weiter verfolgen. Das 
Ausbaggern der Flachwasserplätze ist mit zeitlichen Schwierigkeiten verbunden und 
eine Genehmigung liegt noch nicht vor. 

Zum Clubgeschehen erinnert Ewald Grundler die Mitglieder daran, dass das Clubhaus 
für alle Mitglieder da ist. Er bat um regen Besuch desselben.  Der Lampionkorso 2008 
war wieder ein voller Erfolg. Leider bringen sich hier zu wenig Boote anderer Stege und 
Liegeplätze ein. Dies sei Aufgabe der Gemeinde, hier mehr Werbung zu machen. 

Das Absegeln nach Überlingen war mit 30 Booten und über 80 Teilnehmern eine 
gelungene Veranstaltung. 

Regattawart, Peter Holzwarth, berichtete aus der Regattaszene und konnte auch 
diesmal wieder große Erfolge von Booten und Skippern des SCBo berichten. Er hob 
stellvertretend für alle Regattasegler  3 Skipper hervor, 

1. Michael Bek ersegelte mit seiner Melges 24 bei der „Rundum 2008“ in der 
Yardstickgruppe I den 2.Platz von fast 70 Teilnehmern in dieser Gruppe. 

2. Klaus Meckelburg gewann den Bodenseepokal IMS I Langstrecke 

3. Hendrik Brodman /Christoph Zeiser  unser 470er Team GER89 (Jugendsegler) 
nahmen an der Europameisterschaft teil und wollen auch an der Junioren­Europa­ und 
Junioren­Weltmeisterschaft 2009 teilnehmen. Ihr erklärtes Ziel sind die Olympischen 
Spiele.



Bei den Widweeks  hat sich leider der Segel­und Regattaverein Ludwigshafen 
ausgeklinkt. Die Mitglieder des SRVL  können weiterhin an den Midweeks  und an der 
„Seeend“ teilnehmen. Ausgerichtet werden diese Regatten von den 4 Seeend­Clubs 
YCSI, YLB, YSt und SCBo. 

Jugendwart Michael Zeiser erklärte in seinem Bericht, dass die Jugendflotte des SCBo 
sehr gut aufgestellt sei. Die Boote sind in sehr gutem Zustand.  Nach 
Neuanschaffungen im letzten Jahr, seien für dieses Jahr nur Erhaltungsmaßnahmen 
geplant. 

Das Training funktioniert  gut. Gemeinsame Trainings mit Ludwigshafen, Sipplingen will 
dieses Jahr dazukommen, fördert auch die Seglergemeinschaft am Seeende. 

Der Jugendausflug mit der „Wanderer“ dem Jugendsegler des Landesseglerverbandes 
war für die Beteiligten ein tolles Erlebnis und soll sobald als möglich wiederholt werden. 

Auch der eigene erfolgreiche Nachwuchs wird in das Training eingebunden. So trainiert 
Felix Beirer mit den Optis und Theresa Zeiser in bewährter Weise die 420er. 

Für ein „Sommer Opti­Lager“ konnte ein Zuschuss vom LSV in Höhe von 250€ an Land 
gezogen werden. Zusätzlich ist noch eine Segelwoche geplant. 

Der SCBo hat nach wie vor Jugendliche im Landes­ und Bundesnachwuchskader. 

Schatzmeister Kuno Storz hatte wie immer die Bilanz des SCBo  offen ausgelegt, so 
dass jeder seinen Ausführungen gut folgen konnte. Das wichtigste war, dass trotz 
gestiegener Pacht, zivieler Clubhauspreise und eine beachtlicher Ausgabe für die 
Jugendabteilung ein kleiner Überschuss erwirtschaftet wurde. Di 
Mitgliederversammlung genehmigte mit einer Gegenstimme die Verwendung der 
Gelder. 

Die Kasse wurde wieder von FrauMonika Honecker und Herrn Professor Dr. Rolf 
Dünnwald geprüft und nicht beanstandet. So wurde die Entlastung des Schatzmeisters 
und der Vorstandschaft beantragt. 

Erneut wurgen Frau Monika Honecker und Herr Prof.Dr. Rolf Dünnwald zu 
Kassenprüfern gewählt. 

Bevor Bürgermeister Matthias Weckbach die Entlastung des Vorstandes vornahm, 
sprach er ein paar Grußworte. Er stellte fest, dass der SCBo mit seiner gepflegten 
Hafenanlage ein Schmuckstück der Gemeinde darstelle. Er lobte die gute 
Vorstandsarbeit, die Zusammenarbeit mit der Gemeinde und hob besonders die sehr 
gute Jugendarbeit hervor. Dann bat er die Mitglieder um Entlastung des Vorstandes. 

Anschließend konnten Ewald Grundler und Günter Scheck viele Mitglieder ehren. So 
wurden 13 Mitglieder für 40 Jahre Mitgliedschaft im SCBo geehrt, darunter auch Ewald 
Grundler und Günter Scheck. Für eine 25 jährige Mitgliedschaft konnten 19 Mitglieder



geehrt werden. Bei den Jugendlichen wurden 2 Mitglieder für 10 Jahre SCVBo­ 
Mitgliedschaft geehrt. 

Nun folgten die Wahlen. Turnusgemäß wurden einige Vorstandsmitglieder neu gewählt. 
Günter Scheck, als 2. Vorsitzender führte die Wahl in gewohnter Weise durch. So 
wurden Ewald Grundler (1.Vorsitzender), Jochen Meisel (Pressewart), Alex Müller 
(Umweltbeauftragter) und Klaus Zeeb (Beisitzer) en Block einstimmig wiedergewählt. 
Für die nach 10 Jahren aus beruflichen Gründen ausscheidende Schriftführerin, Karin 
Schimpf, wurde vom Vorstand Frau Gitta Nenning vorgeschlagen. Nach ein paar 
Worten von Günter Scheck, indem er auf das „Ehrenamt“  und die Arbeit von Frau Karin 
Schimpf als Schriftführerin einging, konnte gewählt werden. Da es keine 
Gegenkandidaten gab, wurde offen abgestimmt. Frau Gitta Nenning wurde ohne 
Gegenstimme bei eigener Enthaltung gewählt. 

Karin Schimpf bedankte sich mit einem kurzen Rückblick beim Vorstand und den 
Mitgliedern. 

Gegen 22:10 Uhr  wurde die ordentliche Mitgliederversammlung von Ewald Grundler als 
beendet erklärt.


